
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!

Quellenangabe: Artikel: Mosaik (von Ziko van Dijk, Beat Rüst, Patrick Kenel u.a.) - dort unter der Lizenz CC-BY-SA

https://klexikon.zum.de/index.php (https://klexikon.zum.de/index.php?title=Mosaik&oldid=50225)

Ein Mosaik ist eine bestimmte , mit der man ein Bild macht.

Dazu nimmt man kleine Steinchen, die verschiedene  haben.

Man legt die Steinchen so hin, dass die Farben ein Bild ergeben. Danach sorgt man

meist dafür, dass die  auch immer an ihrer Stelle bleiben, zum

Beispiel indem man sie festklebt.

Es gibt noch eine andere Art, um ein  anzufertigen. Man legt

die Steine auf einen festen , wo sie festgeklebt werden. Das

Bild, das man so zusammenstellt, ist eigentlich ein . Danach

befestigt man das gesamte Bild mit der freien Seite an einer Wand. Der Karton wird

entfernt. Das hat einen großen : Man muss die Steine nicht an

Ort und Stelle zusammenlegen, sondern kann das im 

machen. Zum Schluss werden die Fugen zwischen den Steinchen mit

 oder mit einer ähnlichen Masse ausgespachtelt.

Anstatt Steinen kann man auch anderes  nehmen, zum

Beispiel Glas. Daraus lassen sich auch Fenster machen. Heute nimmt man auch

, Ton, Plastik oder viele andere Dinge.

Mosaike kennt man schon aus dem . Viele andere Bilder aus

dieser Zeit sind nicht mehr erhalten. Bei  konnte es aber sein,

dass sie in einem alten Haus auf dem  angelegt waren. Auch

wenn das Haus verschüttet wurde, blieb das Mosaik erhalten.


